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	Verschiedene: Annalen der Physik und Chemie, Band LXIII
Ein neues Thermometer, oder richtiger bezeichnet Kryometer

	







Ich habe die abgelesenen und geschätzten Zahlen treulich angegeben, will nur noch dazu bemerken, daß beide Thermometer, ihrer ganzen Länge nach, von gestoßenem und mit Kochsalz bestreutem Eise umgeben waren, um an einem warmen Frühlingstage die Temperatur von −15° R. = −19° C. hervorzubringen. Um den jedesmaligen Stand der Thermometer ablesen zu können, mußte jedes Instrument immer etwas gehoben und der obere Theil etwas über das Eis emporgezogen werden. Ob die geringen Differenzen, wie sie oben bemerkt erscheinen, darin nicht eine hinreichende Erklärung finden, muß ich dem Urtheile eines jeden Einzelnen überlassen; man sollte aber glauben, man könnte dieses getrost bejahen. Dazu kommt noch, daß man bei solch schnellem Ablesen leicht um ein Zehntel eines Grades mehr oder weniger schätzt, wodurch obige Unterschiede am Ende ganz verschwinden; doch, wie gesagt, sie sind angegeben, wie sie beobachtet wurden.

Bezüglich der Grade über Null muß ich bemerken, daß ein ebenfalls 80theiliges Quecksilberthermometer von +32° R. bis +7°,2 R. in steter Uebereinstimmung mit dem Schwefelkohlenstoff-Instrumente blieb. Daraus folgt zugleich, daß der flüssige Schwefelkohlenstoff die Wärme gut leite. Um aber auch hier noch einen Versuch anzustellen, wurde dasselbe 100theilige Quecksilberthermometer, welches zur Vergleichung der Grade unter Null gedient hatte, mit dem Kryometer verglichen, indem von +32° R. = 40° C. nach abwärts begonnen, übrigens wie oben verfahren und berechnet wurde:


	Kryometer.
	Thermometer.
	Berechnet.
	Differenz.

	+32°,0
	R.
	+40°,0
	C.

	31°,0		39°,0		38°,60	−0°,40

	30°,1		38°,0		37°,60	−0°,40

	28°,5		36°,0		35°,60	−0°,40

	25°,0		31°,8		31°,25	+0°,55

	22°,7		28°,7		28°,37	−0°,33

	20°,0		25°,1		25°,00	+0°,10


Empfohlene Zitierweise:
Verschiedene: Annalen der Physik und Chemie, Band LXIII. Johann Ambrosius Barth, Leipzig 1844, Seite 119. Digitale Volltext-Ausgabe bei Wikisource, URL: https://de.wikisource.org/w/index.php?title=Seite:Annalen_der_Physik_und_Chemie_Bd_63_1844.pdf/130&oldid=- (Version vom 31.7.2018)
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